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1. Wahl von StimmenzählerInnen 
 
2. Mitteilungen 

 
3. Beratung und Beschluss über die Ausführungen der Investitionen 2018 

 a) Umbau Gemeindehaus, Bruttokredit CHF 2‘700‘000 (nur Eintreten) 
 b) Neubau Parkplätze inkl. Ringschluss Wasserleitung Geisshubel – 
 Reinertstrasse, Bruttokredit CHF 185‘000 
 
4. Beratung und Beschluss des Budgets 2018 
 
5. Verschiedenes 

 

 

 

 

 
Nach der Gemeindeversammlung sind Sie herzlich zu einem Apéro eingeladen! 
 

Gemeinderat Oberdorf SO 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang/Beilagen: 

- Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 12. Juni 2017 
- Budget 2018 
 
 
 
 
 
 

TRAKTANDEN 
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a) Umbau Gemeindehaus, Bruttokredit CHF 2‘700‘000 

Seit dem Auszug der Raiffeisenbank im Juni 2010 haben die Räumlichkeiten des 
Gebäudes an der Weissensteinstrasse 95 eine Zwischennutzung erfahren. Zurzeit 
befindet sich nur noch die Gemeindeverwaltung im Erdgeschoss und im ersten Stock die 
zugehörigen drei Sitzungszimmer und das Büro des Gemeindepräsidenten. Dem unter 
erhaltenswerten Schutz gestellten Gebäude kann eine gute Grundsubstanz attestiert 
werden (Mauerwerk). Jedoch sind nebst dem alten Innenbereich beispielsweise 
sämtliche Fenster und die Heizungsanlage (Ölfeuerung) dringend zu sanieren. Der 
Umbau/die Sanierung soll nächstes Jahr in Angriff genommen werden! 
 
Was ist geplant? 

 
Erdgeschoss 

Die Gemeindeverwaltung und die Sitzungszimmer, also der gesamte öffentliche Bereich, 
sollen sich neu im Erdgeschoss befinden. Der Eingangsbereich für die Einwohnerschaft 
wird grösser und ebenfalls mit zwei Schaltern bestückt. Es ist ein neuer Eingang auf der 
Nordseite als Zugang für die Bewohner des Gebäudes geplant. Der öffentliche Bereich ist 
damit, wie heute verlangt, behindertengerecht ausgestaltet. 
 
1. Stock 

Über die Treppe (wie bisher) wird das erste Geschoss erschlossen. Hier sollen zwei 4.5-
Zimmerwohnungen entstehen. Speziell an diesen Wohnungen ist nicht nur die Grösse 
sondern auch der innenliegende Aussenbereich. Die Wohnungsgrösse ergänzt ideal die 
kleineren Mietwohnungen, die im Projekt auf dem Gemeindehausareal geplant sind. Das 
Zielpublikum sind junge Familien, für die wir in Oberdorf fast keinen Wohnraum bieten 
können. 
 
2. Stock 

Der zweite Stock wird wie bis anhin mit der Treppe erreicht. Auch hier sind zwei 4.5-
Zimmerwohnungen geplant. Diese haben aber keinen Aussenbereich, dafür aber eine 
grosszügige Galerie. Diese Galerie ist heute ein Estrich. 
 
Marc Spirig, Architekt hugispirigarchitekten, wird Ihnen das Projekt an der 
Budgetgemeindeversammlung im Detail aufzeigen. 
 
Finanzierung 

Der Umbau wird gemäss Kostenschätzung hugispirigarchitekten mit CHF 2.7 Mio. 
budgetiert. Nach den Vorschriften des HRM2 muss die Kreditsumme zwischen 
Verwaltungs- und Finanzvermögen nach der Nettonutzungsfläche aufgeteilt werden 
(dieses Vorgehen wurde mit dem zuständigen Amt für Gemeinden verifiziert). Dies 
bedeutet, dass der öffentliche Bereich (Erdgeschoss) mit CHF 900‘000 und die 
Wohnungen (1. und 2. Stock mit Galerie) mit CHF 1‘800‘000 zu budgetieren sind. Für 
das Verwaltungsvermögen werden jährlich Abschreibungen berechnet (d.h. 
CHF 900‘000 werden innert 33 Jahren linear abgeschrieben). Diese Abschreibungen sind 
erst im Jahr der Fertigstellung zu buchen. Das Finanzvermögen erfährt alle fünf Jahre 
eine Wertberichtigung und trägt sich aufgrund der Mietzinseinnahmen selbst. 
 

Traktandum 3: Beratung und Beschluss über die Ausführungen der Investitionen 2018 
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Beschluss/Verfahren 

§ 33 der Gemeindeordnung sieht für Investitionsbegehren mit einem Bruttokredit über 
CHF 1‘000‘000 eine obligatorische Schlussabstimmung an der Urne vor (analog 
Hallenbad). Die Gemeindeversammlung wird einzig darüber abstimmen, ob auf das 
Geschäft einzutreten sei oder nicht. 
 
 

Antrag des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, auf das Geschäft einzutreten und somit eine 
Urnenabstimmung für die Schlussabstimmung zu ermöglichen. 
 
 
b) Neubau Parkplätze und Ringschluss Wasserleitung Geisshubelweg - 

Reinertstrasse 

Im Bereich des Schulhauses wurden im Jahr 2017 Langsamverkehrsmassnahmen 
umgesetzt. Zu diesen Massnahmen gehörte ebenfalls ein Parkverbot. 
Damit die Fahrzeuge abgestellt werden können, insbesondere für den Hallenbadbesuch, 
sind zusätzliche Parkplätze an der Reinertstrasse und am Geisshubelweg geplant 
(CHF 160'000). 
 
Da im Bereich Geisshubelweg - Reinertstrasse der Ringschluss der Wasserleitung noch 
ausstehend ist, möchte man diese Synergien nutzen und die Wasserleitung an die 
Leitung der Reinertstrasse anschliessen (Fr. 25'000). 
 
Dieser Bruttokredit von Fr. 185'000 wird Ihnen an der Budgetgemeindeversammlung 
eingehend erläutert. 
 
Antrag des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, den Bruttokredit von CHF 185‘000 für den Bau der 
Parkplätze (CHF 160‘000) und den Ringschluss der Wasserleitung (CHF 25‘000) zu 
genehmigen. 
 
 
 

 
Das vollständige Budget 2018 können Sie auch elektronisch auf der Homepage der 
Gemeinde (www.oberdorf.ch) herunterladen. 
 
Bemerkungen zum Budget 2018 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 74‘270 ab. Der 
Abschreibungsaufwand wird sich aufgrund der voraussichtlichen Beendigung der 
Sanierung Hallenbad um CHF 48‘480 erhöhen. Die im Finanzplan bereits 
berücksichtigten Investitionen in den kommenden Jahren werden den 
Abschreibungsaufwand wiederum erhöhen. Eine Entspannung wird erst mit dem 
Wegfall der Abschreibungen von HRM1 eintreten. Im Finanzausgleich muss die 
Einwohnergemeinde Oberdorf für das Jahr 2018 wegen des steigenden 
Steuerkraftindexes von 102.22 auf 106.04 einen grösseren Beitrag in den Topf des 
Ressourcenausgleichs bezahlen. Hingegen können wir mit einer geringfügigen Erhöhung 
des Beitrages aus dem geographisch-topografischen Lastenausgleichs rechnen.  
 

Traktandum 4: Beratung und Beschluss des Budgets 2018 
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Beim Steuerertrag 2018 wird davon ausgegangen, dass diese auf dem Niveau von 
CHF 6.2 Mio. bleiben. Diese Annahmen basieren auf den in Rechnung gestellten 
Vorbezugsrechnungen, dem Ergebnis der Rechnung 2016 sowie den Empfehlungen des 
Kantons. Eine leichte Zunahme sollte in den Folgejahren aufgrund der derzeitigen 
Bautätigkeit/Zuzüge möglich sein. 
 
Für die Spezialfinanzierung Wasser können wir einen Ertragsüberschuss von 
CHF 48‘380 verzeichnen. Bei den SF Abwasser und Abfall ergibt das Ergebnis einen 
Aufwandüberschuss von CHF 30‘725 bzw. CHF 7‘580, welche mit vorhandenem 
Eigenkapital aufgefangen werden können. Die Einwohnergemeinde Oberdorf muss sich 
aber für die Zukunft über sämtliche Spezialfinanzierungen Gedanken machen 
(Gebührensenkung wie auch Gebührenerhöhung). 
 
Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen (Ausgabenüberschuss) von 
CHF 4‘326‘100 ab. Die Details der Investitionsausgaben sind im Budget 2018 unter 
Investitionsrechnung ersichtlich. Die grössten Brocken sind der Umbau des 
Gemeindehauses (2.7 Mio.) und die beschlossene Sanierung des Hallenbades. 
 
Antrag des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, das vorliegende Budget 2018 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 74‘270, zu genehmigen (bitte „Beschluss und Antrag 
Gemeinderat“ im Budget 2018 beachten). 
 
 

Der Gemeinderat Oberdorf SO 


















